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Betreff:   

Investorenanfrage zur Errichtung von Windenergieanlagen auf stadteigenen 
Grundstücken 
 

Sachverhalt: 

Die ABO Wind AG aus Wiesbaden hat ihr Interesse an der Errichtung eines 

Windparks im Bereich Dungkopf / Goldgrube bekundet. Das Unternehmen hat in 
Rheinland-Pfalz seit 1998 bereits 151 Windkraftanlagen geplant und errichtet. Nach 
einer ersten Analyse hat der Projektentwickler eine Potenzialfläche in einem Bereich 

nördlich des Scheidskopfes nordwestlich von Remagen ermittelt, in der die 
Errichtung von bis zu vier Windenergieanlagen möglich wäre. Mit dieser ersten Idee 

einer Windparkplanung ist die ABO Wind AG an die Stadt Remagen herangetreten. 
Nun soll geklärt werden, ob die Stadt grundsätzlich Interesse an der 
Windenergienutzung hat und dazu weitere Planungsschritte ermöglichen würde.  

 
Eine der Windenergieanlagen könnte nach derzeitigem Planungsstand vollständig 

auf Flächen der Stadt Remagen errichtet werden. Die Pachteinnahmen kämen der 
Stadt Remagen und somit den Bürgerinnen und Bürgern zugute. Sollte sich die Stadt 
für eine Zusammenarbeit entscheiden, wäre der nächste Schritt der Abschluss eines 

Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Remagen und der ABO Wind AG über die zur 
Errichtung der Anlagen benötigten Flächen.  

Die ABO Wind AG wird ihre Idee einer Windparkplanung im Ausschuss vorstellen. 
Aufgrund dieser Informationen kann die Stadt entscheiden, ob sie ihre Flächen für 
die Windparkplanung zur Verfügung stellen möchten.  

 
In der Sitzung erfolgt ein weiterer Sachvortrag. 
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